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Sitz der Gesellschaft: 01259 Dresden, HRB 20934, Amtsgericht Dresden
Geschäftsführer: Tilo Eichinger, Jan Bischoff

A. Parteien  
I.  Diese Allgemeinen Vertragsbedingungen (im Folgenden:  
 AVB) regeln die geschäftlichen Beziehungen der

   Kletterparadies GmbH 
Bahnhofstraße 4 
01259 Dresden 
Telefon: +49 351 21 07 20 - 0 
Fax: +49 351 21 07 20 - 90 
E-Mail: info@kletterparadies.net 
www.kletterparadies.net

Registergericht: Amtsgericht Dresden

Registernummer: HRB 2093

Umsatzsteuer-Identifikationsnummer gem. § 27a UstG: 
DE224545558 

vertretungsberechtigter Geschäftsführer: 

Tilo Eichinger, Jan Bischoff 

nachstehend – Verkäufer – genannt 

und dem Kunden

nachstehend – Käufer – genannt

beim Verkauf und der Planung von Spiel- und Sportgeräten und 
der Erbringung sonstiger Leistungen. 

II.  Käufer können sowohl

 1.  Unternehmer im Sinne von § 14 BGB, also jede natürliche 
oder juristische Person oder eine rechtsfähige Personen-
gesellschaft, die bei Abschluss eines Rechtsgeschäfts in 
Ausübung ihrer gewerblichen oder selbstständigen beruf-
lichen Tätigkeit handelt, als auch

 2.  Verbraucher im Sinne von § 13 BGB, also jede natürliche 
Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die 
überwiegend weder ihrer gewerblichen noch selbststän-
digen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden können, 
sein. 

B. Geltungsbereich 
 I.  Die AVB des Verkäufers gelten ausschließlich. Abwei-

chende, entgegenstehende oder ergänzende Allgemeine 
Geschäftsbedingungen des Käufers werden nur dann 
und insoweit Vertragsbestandteil, als wir ihrer Geltung 
ausdrücklich zugestimmt haben. Dieses Zustimmungser-
fordernis gilt in jedem Fall, beispielsweise auch dann, wenn 
wir in Kenntnis Allgemeiner Geschäftsbedingungen des 
Käufers die Lieferung an ihn vorbehaltlos ausführen. 

	 II.		Im	Einzelfall	getroffene	individuelle	Vereinbarungen	mit	
dem Käufer (einschließlich Nebenabreden, Ergänzungen 
und Änderungen) haben in jedem Fall Vorrang vor diesen 
AVB. Für den Inhalt derartiger Vereinbarungen ist vorbe-
haltlich des Gegenbeweises ein schriftlicher Vertrag bzw. 
die schriftliche Bestätigung des Verkäufers maßgebend. 

 III.  Gegenüber Unternehmern gelten diese AVB auch bezüg-
lich zukünftiger gleichartiger Rechtsgeschäfte bezüglich 
des Ankaufs oder der Planung von Spielgeräten und 
Sport- & Spielwaren sowie sonstiger Leistungen. 

C. Angebot von Waren und sonstigen Leistungen
Der Verkäufer bietet Spielgeräte und Sport- & Spielwaren und 
sonstige Leistungen als vorkonfektionierte und standardisierte 
Produkte (Katalogware) oder als Ergebnis einer individuellen 
Planungsleistung an. Der Verkäufer bietet darüber hinaus die 
Möglichkeit zum Abschluss von Pflege- und Wartungsverträgen 
für die angebotenen Waren an. 

D. Vertragsschluss
I.  Für Kaufverträge, die über den Online-Shop von Kletterpara-

dies geschlossen werden, gilt:

 1.  Angaben des Verkäufers auf den Internetshop-Seiten stellen 
eine unverbindliche Einladung an den Kunden dar, ein Ange-
bot zum Kauf der Ware zu unterbreiten. Der Kunde gibt ge-
genüber dem Verkäufer ein Angebot zum Kauf von Waren ab. 
Mit der Bestellung erklärt der Käufer verbindlich, die bestellte 
Ware und/oder sonstige Leistung erwerben zu wollen. Nach 
Eingang der Bestellung sind einseitige Änderungen oder 
Ergänzungen oder eine Stornierung der Bestellung nicht 
mehr möglich. Das Recht des Verbrauchers zum Widerruf 
nach den Bestimmungen in Abschnitt S. bleibt unberührt. 
Der Kaufvertrag kommt zustande, wenn die Auftragsbestä-
tigung durch den Verkäufer dem Käufer zugeht oder dem 
Käufer die Ware zugesendet wird. Wird ein Vertragsangebot 
vom Verkäufer nicht innerhalb von 20 Werktagen durch Auf-
tragsbestätigung oder Zusendung der Ware angenommen, 

gilt dieses als abgelehnt und der Kunde ist hieran nicht mehr 
gebunden.Die Bestätigung gilt als übermittelt, wenn nach 
dem gewöhnlichen Lauf der Dinge damit gerechnet werden 
kann, dass die Erklärung dem Käufer zugegangen ist. Die 
automatische Bestätigung des Bestelleingangs stellt keine 
Annahme des Vertragsangebotes dar, sondern bestätigt 
lediglich den Eingang der Bestellung.

 2.  Zur Abgabe einer verbindlichen Bestellung des Kunden sind 
folgende Schritte erforderlich: 
Der Kunde legt den bzw. die ausgewählten Artikel durch An-
klicken der Buttons „In den Warenkorb“ (Detailansicht) oder 
„Jetzt bestellen“ (Listen- und Suchansicht) in den virtuellen 
„Warenkorb“. Der Warenkorb kann jederzeit durch Anklicken 
des Buttons „Warenkorb“ geöffnet und Änderungen vor-
genommen werden. 
Mit Anklicken des Buttons „Zur Kasse gehen!“ gelangt der 
Kunde zunächst zum Login-Bereich, soweit er nicht bereits 
angemeldet ist. Nach der erfolgreichen Registrierung, 
bzw. des erfolgreichen Logins kommt der Kunde auf die 
Seite „Prüfen und Bestellen“ - die Übersichtsseite seiner 
Bestellung. Hier besteht die Möglichkeit für den Kunden, 
die Bestelldaten zu prüfen, Änderungen oder Anpassungen 
vorzunehmen oder auch die Bestellung abzubrechen. Wird 
das Fenster des Internetbrowsers des Kunden geschlossen, 
ist der Bestellvorgang abgebrochen. Erst mit dem Anklicken 
des Buttons „Zahlungspflichtig bestellen“ ist die Bestellung 
des Kunden abgegeben.

3.  Der Verkäufer speichert die Bestellung des Kunden sowie 
die Daten des Vertrags und den Vertragstext nicht in einer 
für den Käufer nachträglich noch zugreifbaren Form. Sollte 
der Käufer den Kaufvorgang dokumentieren wollen, wird 
empfohlen, die entsprechenden Angaben vor Abgabe der 
verbindlichen Bestellung zu kopieren und zu speichern, 
auszudrucken oder anderweitig zu speichern/sichern. 
Der Verkäufer übermittelt dem Käufer nach Vertragsschluss 
per E-Mail oder spätestens mit Lieferung der Ware eine 
Vertragsbestätigung, in welcher der Vertragsinhalt wieder-
gegeben ist.

II. Kaufverträge, die nicht über den Online-Shop von Kletter-
paradies geschlossen werden:

1.  Bei Kaufverträgen über vorkonfektionierte und standardi-
sierte Produkte (Katalogware) sowie bei Angeboten über 
individuelle Produkte, die nicht über den Online-Shop von 
Kletterparadies geschlossen werden, gilt: 

2.  Angebote des Verkäufers stellen eine unverbindliche Einla-
dung an den Kunden dar, ein Angebot zum Kauf der Ware zu 
unterbreiten. Der Kunde gibt gegenüber dem Verkäufer ein 
Angebot zum Kauf von Waren ab. Mit der Bestellung erklärt 
der Käufer verbindlich, die bestellte Ware und/oder sonstige 
Leistung erwerben zu wollen. Nach Eingang der Bestellung 
sind einseitige Änderungen oder Ergänzungen oder eine 
Stornierung der Bestellung nicht mehr möglich. Das Recht 
des Verbrauchers zum Widerruf nach den Bestimmungen in 
Abschnitt S. bleibt unberührt. Der Kaufvertrag kommt zu-
stande, wenn die Auftragsbestätigung durch den Verkäufer 
dem Käufer zugeht. Wird ein Vertragsangebot vom Verkäufer 
nicht innerhalb von 20 Werktagen durch Auftragsbestäti-
gung angenommen, gilt dieses als abgelehnt und der Kunde 
ist hieran nicht mehr gebunden 

III.  Planung 

Für den Fall des Angebots von Planungsleistungen an Unter-
nehmer gilt folgendes: 

1.  Soweit der Kunde die individuelle Planung eines Sport- oder 
Spielbereichs durch den Verkäufer wünscht, unterbreitet 
der Verkäufer auf Basis der Angaben des Kunden zum be-
planenden Bereich ein individuelles Angebot über Art und 
Weise und Kosten der Beplanung des Bereiches. 

2.  Zum Vertragsschluss gilt Abschnitt D.I.2. 

3.  Sofern der Verkäufer mit Planungsleistungen gemäß D.II. 
betraut worden ist, gilt, dass der Zeitraum bis zum Ab-
schluss der Planungsleistungen zwischen den Parteien 
individuell vereinbart wird und in der Auftragsbestätigung 
mitgeteilt wird.

4.  Die Planung erfolgt auf Grundlage der Pläne und Anfor-
derungen des Käufers. Grundlage der Planungen sind die 
vom Kunden zu übermittelnden Karten, die die räumlichen 
und topographischen Verhältnisse des zu beplanenden 
Bereiches zutreffend wiedergeben. Die Kosten, die darauf 
beruhen, dass dem Verkäufer fehlerhafte oder falsche 
Unterlagen als Grundlage der Planungen vom Käufer zur 
Verfügung gestellt worden sind, trägt der Käufer. 

5.  Der Verkäufer erstellt ein Angebot für die Bestückung des 
zu beplanenden Bereichs und liefert dem Käufer eine ta-
bellarische Liste der Spiel- und Sportgeräte nebst Preisen, 
die in der Planung Berücksichtigung finden.  

6.  Sofern der Käufer dieser Planung nicht innerhalb einer Frist 
von 10 Werktagen ab Zugang der Planung widerspricht, 

gilt die Planung als abgenommen. In jedem Fall gilt die 
Planung als abgenommen, wenn der Käufer die angebo-
tenen Spiel- und Sportgeräte gemäß der tabellarischen 
Liste bestellt.

 

E. Preise/Bezahlung
I.  Alle Preisangaben in den Angeboten des Verkäufers sind 

Endpreise in Euro (€) und beinhalten etwaige angefallene 
Steuern und Abgaben. Die Versand- bzw. Frachtkosten wer-
den im Angebot gesondert ausgewiesen. Die Entladung und 
das Verbringen der Ware zum Bestimmungsort sind gesondert 
bei Beauftragung zu vereinbaren.

II.  Alle Preise sind, sofern nicht anders ausgewiesen, ohne 
Montage. Bei Montagen trägt der Kunde die Kosten nach den 
Montagebedingungen des Verkäufers. Sollte die Montage bei 
Anlieferung nicht möglich sein, so berechnet der Verkäufer 
dem Käufer die dadurch entstehenden zusätzlichen Kosten, 
z.B. zusätzliche Arbeitsstunden des Personals, Anfahrtszei-
ten und Kosten sowie Reisekosten und Spesen.  

III.  Der Mindestbestellwert beträgt 30 € (Netto-Warenwert ohne 
Versand- oder Frachtkosten). 

IV.  Soweit nichts anderes vereinbart wurde, ist der Kauf-
preis bei Lieferung fällig. Der Verkäufer behält sich vor, im 
Einzelfall Vorauskasse zu verlangen. Sofern Vorauszah-
lungen vereinbart sind, müssen diese bis spätestens eine 
Woche nach Auftragsbestätigung ohne Abzug durch den 
Kunden erbracht worden sein, ansonsten verschiebt sich 
die Lieferung bzw. Übergabe auf einen durch den Verkäufer 
neu festzulegenden späteren Zeitpunkt in Abhängigkeit 
vom tatsächlichen Zahlungseingang. Im Übrigen sind die 
Rechnungen des Verkäufers innerhalb von 14 Tagen rein 
netto ohne Abzug zahlbar. Der Käufer kommt ohne weitere 
Erklärung des Verkäufers 14 Tage nach Lieferung und Zu-
gang der Rechnung in Verzug, soweit er nicht bezahlt hat. 
Im Fall des Vorhandenseins von Mängeln steht dem Käufer 
ein Zurückbehaltungsrecht nicht zu, soweit der Einbehalt 
nicht in angemessenem Verhältnis zu den Mängeln und den 
voraussichtlichen Kosten der Nachbesserung (insb. Mangel-
beseitigung) steht. 

V.  Ein Anspruch auf Skonto besteht nur, wenn ein Skontoabzug 
ausdrücklich vereinbart ist und der Rechnungsbetrag frist-
gerecht in voller Höhe eingeht sowie der Kunde nicht mit der 
Begleichung von anderen Forderungen in Verzug ist.  

VI.  Zur Höhe und Anfall von Verzugszinsen gelten die gesetz-
lichen Bestimmungen. Die Geltendmachung eines höheren 
Verzugsschadens bleibt vorbehalten, ebenso die Geltend-
machung eines weitergehenden Schadens. 

VII.  Treten nach dem Vertragsabschluss in den wirtschaftlichen 
Verhältnissen des Käufers Umstände ein bzw. werden dem 
Verkäufer diese erst dann bekannt, die nach pflichtge-
mäßem kaufmännischem Ermessen die Kreditwürdigkeit 
des Käufers infrage stellen, ist der Verkäufer berechtigt, 
die Auslieferung der Ware zurückzuhalten, bis die Ware 
vollständig im Voraus bezahlt ist oder dem Verkäufer in 
angemessener Höhe Sicherheit für den Zahlungsanspruch 
geleistet wurde.

VIII.  Dem Käufer stehen Aufrechnungs- oder Zurückbehal-
tungsrechte nur insoweit zu, als sein Anspruch rechts-
kräftig festgestellt oder unbestritten ist. Bei Mängeln der 
Lieferung bleiben die Gegenrechte des Käufers unberührt. 

 

F. Auslieferung/Übergabe der Waren
I.  Die Lieferfrist wird individuell vereinbart bzw. vom Verkäufer 

bei Annahme der Bestellung angegeben. Sofern dies nicht 
der Fall ist, beträgt die Lieferfrist ca. 20 Wochen ab Vertrags-
abschluss bei fristgerechter Zahlung des Kaufpreises. 

II.  Sofern der Verkäufer verbindliche Lieferfristen aus Gründen, 
die der Verkäufer nicht zu vertreten hat, nicht einhalten kann 
(Nichtverfügbarkeit der Leistung) werden wir den Käufer 
hierüber unverzüglich informieren und gleichzeitig die vor-
aussichtliche neue Lieferfrist mitteilen. Ist die Leistung auch 
innerhalb der neuen Lieferfrist nicht verfügbar, ist der Ver-
käufer berechtigt, ganz oder teilweise vom Vertrag zurück-
zutreten; eine bereits erbrachte Gegenleistung des Käufers 
werden wir unverzüglich erstatten. Als Fall der Nichtverfüg-
barkeit der Leistung in diesem Sinne gilt insbesondere die 
nicht rechtzeitige Selbstbelieferung durch den Zulieferer des 
Verkäufers, wenn der Verkäufer ein kongruentes Deckungs-
geschäft abgeschlossen haben, weder dem Verkäufer noch 
dessen Zulieferer ein Verschulden trifft oder wir im Einzelfall 
zur Beschaffung nicht verpflichtet sind. 

III.  Die Rechte des Käufers gemäß Abschnitt G. dieser AVB 
und die gesetzlichen Rechte des Verkäufers, insbesondere 
bei einem Ausschluss der Leistungspflicht (z.B. aufgrund 
Unmöglichkeit oder Unzumutbarkeit der Leistung und/oder 
Nacherfüllung), bleiben unberührt.

IV.  Für den Verkauf an Unternehmer gilt: Die Lieferbedingun-
gen des Verkäufers gelten grundsätzlich ab Werk - ex works 
(Incoterms 2020: EXW). 

Gültig ab 04/2024

Kletterparadies Allgemeine Geschäftsbedingungen für den Verkauf

Kletterparadies GmbH | Bahnhofstraße 4 | 01259 Dresden | Phone: +49 351 21 07 20-0 | Fax: +49 351 21 07 20-90

Register number: HRB 20934, Local Court of Dresden
Directors authorised to represent the Company: Tilo Eichinger, Jan Bischoff

A. Parties 

I.  These General Terms and Conditions of Contract (hereinafter: 
GTC) govern the business relations of the

 Kletterparadies GmbH

 Bahnhofstraße 4

 01259 Dresden

 Telefon: +49 351 21 07 20 - 0

 Fax: +49 351 21 07 20 - 90

 E-Mail: info@kletterparadies.net

 www.kletterparadies.net

Register Court: Local Court of Dresden

Registration number: HRB 20934 

Sales tax identification number according to § 27a UstG: 
DE224545558 

General partner: Kletterparadies GmbH, Bahnhofstraße 4, 01259 
Dresden, 

Register Court: Local Court of Dresden

Registration number: HRB 3468

Managing director authorised to represent the company:

Tilo Eichinger, Jan Bischoff 

hereinafter referred to as - Seller
and the customer

hereinafter referred to as - Buyer 

in the sale and planning of play and sports equipment and the 
provision of other services. 

II.  Buyers can both 
1.  entrepreneur within the meaning of § 14 BGB, i.e. any natu-

ral or legal person or a partnership with legal capacity who, 
when concluding a legal transaction, acts in the exercise of 
his commercial or independent professional activity, 

as well as 

2.  consumers within the meaning of § 13 BGB, i.e. any natural 
person who concludes a legal transaction for purposes which 
can predominantly be attributed neither to his commercial 
nor to his independent professional activity, e. 

 

B. Scope 
I.  The GTCS of the Seller shall apply exclusively. Deviating, 

conflicting or supplementary General Terms and Conditions of 
the Buyer shall only become part of the contract if and to the 
extent that we have expressly consented to their applica-
tion. This requirement of consent shall apply in any case, for 
example even if we carry out the delivery to the buyer without 
reservation in the knowledge of the buyer‘s general terms and 
conditions. 

II.  Individual agreements made with the Buyer in individual 
cases (including ancillary agreements, supplements and 
amendments) shall in any case take precedence over these 
GTCS. Subject to proof to the contrary, a written contract or 
the written confirmation of the Seller shall be authoritative 
for the content of such agreements. 

III.  Vis-à-vis entrepreneurs, these GTCs shall also apply with 
regard to future similar legal transactions concerning the 
purchase or planning of playground equipment and sports & 
play goods as well as other services. 

 

C. Offer of goods and other services 

The seller offers playground equipment and sports & play 
goods and other services as prefabricated and standardised 
products (catalogue goods) or as the result of an individual 
planning service. The seller also offers the possibility of conclu-
ding care and maintenance contracts for the goods offered. 

 

D. Conclusion of contract  

I.  The following applies to purchase contracts concluded via the 
Kletterparadies online shop: 
1.  Information provided by the seller on the internet shop pa-

ges constitutes a non-binding invitation to the customer to 
make an offer to purchase the goods. The customer makes 
an offer to the seller to purchase goods. By placing an order, 
the customer makes a binding declaration that he wishes 
to purchase the ordered goods and/or other services. After 
receipt of the order, unilateral changes or additions or can-
cellation of the order are no longer possible. The consumer‘s 
right of revocation according to the provisions in section S. 
remains unaffected. The purchase contract is concluded 
when the order confirmation is received by the buyer from 
the seller or the goods are sent to the buyer. If a contract 

offer is not accepted by the Seller within 20 working days 
by means of an order confirmation or by sending the goods, 
it shall be deemed to have been rejected and the customer 
shall no longer be bound by it.The confirmation shall be 
deemed to have been sent if, in the ordinary course of 
events, it can be expected that the declaration has reached 
the Buyer. The automatic confirmation of the receipt of the 
order does not constitute an acceptance of the contractual 
offer, but merely confirms the receipt of the order.

2.  The following steps are required for the submission of a 
binding order by the customer: 
The customer places the selected item(s) in the virtual 
„shopping cart“ by clicking the „Add to cart“ (detailed view) 
or „Order now“ (list and search view) buttons. The shopping 
basket can be opened and changes made at any time by 
clicking on the „Shopping basket“ button. 
By clicking on the button „Proceed to checkout!“ the 
customer first reaches the login area, if he is not already re-
gistered. After successful registration or login, the customer 
is taken to the „Check and Order“ page - the overview page 
of his order. Here the customer has the possibility to check 
the order data, to make changes or adjustments or to cancel 
the order. If the window of the customer‘s Internet browser is 
closed, the order process is cancelled. The customer‘s order 
is not placed until he clicks on the button „Order subject to 
payment“.

3.  The seller does not store the customer‘s order, the data of 
the contract and the text of the contract in a form that can 
be subsequently accessed by the buyer. Should the buyer 
wish to document the purchase process, it is recommended 
to copy and save, print or otherwise save/secure the relevant 
details before submitting the binding order. 
After the conclusion of the contract, the Seller shall send 
the Buyer a contract confirmation by e-mail or, at the latest, 
with the delivery of the goods, in which the content of the 
contract is reproduced.

II.  Purchase contracts that are not concluded via the Kletter-
paradies online shop: 
1.  In the case of purchase contracts for pre-assembled and 

standardised products (catalogue goods) as well as in the 
case of offers for individual products which are not conclu-
ded via eibe‘s online shop: 

2.  Offers made by the seller constitute a non-binding invitati-
on to the customer to make an offer to purchase the goods. 
The customer makes an offer to the seller to purchase 
goods. By placing an order, the customer makes a binding 
declaration that he wishes to purchase the ordered goods 
and/or other services. After receipt of the order, unilateral 
changes or additions or cancellation of the order are no lon-
ger possible. The consumer‘s right of revocation according 
to the provisions in section S. remains unaffected. The pur-
chase contract is concluded when the order confirmation 
is received by the buyer from the seller. If a contract offer is 
not accepted by the seller within 20 working days by means 
of an order confirmation, it shall be deemed rejected and 
the customer shall no longer be bound by it.

III.  Planning  
The following shall apply in the event that planning services 
are offered to contractors:  
1.  Insofar as the customer requests the individual planning 

of a sports or play area by the seller, the seller shall sub-
mit an individual offer on the type and manner and costs 
of the planning of the area on the basis of the customer‘s 
information on the area to be planned.

2. Section D.I.2. applies to the conclusion of the contract. 
3.  If the seller has been entrusted with planning services in 

accordance with D.II., the period until completion of the 
planning services shall be agreed individually between the 
parties and shall be communicated in the order confirma-
tion.

4.  The planning shall be based on the plans and requirements 
of the purchaser. The basis for the planning shall be the 
maps to be provided by the customer, which accurately 
reflect the spatial and topographical conditions of the area 
to be planned. The Buyer shall bear the costs arising from 
the fact that the Seller has been provided with faulty or 
incorrect documents as the basis for the planning.

5.  The Seller shall prepare a quotation for the equipment of 
the area to be planned and shall provide the Buyer with 
a tabular list of the playground and sports equipment 
together with prices, which shall be taken into account in 
the planning. 
If the buyer does not object to this planning within a period 
of 10 working days from receipt of the planning, the plan-
ning is deemed to be accepted. In any case, the planning 
shall be deemed to have been accepted if the buyer orders 
the offered play and sports equipment in accordance with 
the tabular list.

E. Prices/Payment
I.  All prices quoted in the Seller‘s offers are final prices in euros 

(€) and include any taxes and duties incurred. The shipping or 
freight costs shall be shown separately in the offer. The un-
loading and transport of the goods to the place of destination 
shall be agreed separately when the order is placed.

II  All prices are without assembly, unless otherwise stated. In 
the event of assembly, the customer shall bear the costs in 
accordance with the seller‘s assembly conditions. If assembly 
is not possible upon delivery, the seller shall charge the buyer 
for the additional costs incurred as a result, e.g. additional 
working hours of the staff, travel times and costs as well as 
travel costs and expenses.  

III.  The minimum order value is 30 € (net value of goods without 
shipping or freight costs). 

IV.  Unless otherwise agreed, the purchase price is due upon 
delivery. The seller reserves the right to demand advance 
payment in individual cases. If advance payments have 
been agreed, these must be made by the customer without 
deduction no later than one week after order confirmation, 
otherwise delivery or handover shall be postponed to a later 
date to be determined by the seller depending on the actual 
receipt of payment. Otherwise, the Seller‘s invoices shall be 
payable within 14 days net without deduction. The Buyer 
shall be in default without any further declaration by the 
Seller 14 days after delivery and receipt of the invoice if he 
has not paid. In the event of the existence of defects, the 
buyer shall not be entitled to a right of retention insofar as 
the retention is not in reasonable proportion to the defects 
and the anticipated costs of rectification (in particular 
rectification of defects). 

V.  A claim to a discount shall only exist if a discount has been 
expressly agreed and the invoice amount is received in full 
on time and the customer is not in default with the settle-
ment of other claims.  

VI.  The statutory provisions shall apply to the amount and 
accrual of interest on arrears. The right to assert a higher 
damage caused by default is reserved, as is the right to 
assert further damage. 

VII.  If, after the conclusion of the contract, circumstances 
arise in the financial circumstances of the buyer or if the 
seller only then becomes aware of such circumstances 
which, according to dutiful commercial judgement, call 
into question the creditworthiness of the buyer, the seller 
shall be entitled to withhold delivery of the goods until the 
goods have been paid for in full in advance or the seller has 
been provided with security for the payment claim in an 
appropriate amount. 

VIII.  The buyer shall only be entitled to rights of set-off or 
retention insofar as his claim has been legally established 
or is undisputed. In the event of defects in the delivery, the 
counter rights of the buyer shall remain unaffected. 

F. Delivery/handover of the goods
I.  The delivery period shall be agreed individually or stated 

by the seller upon acceptance of the order. If this is not the 
case, the delivery period shall be approx. 20 weeks from the 
conclusion of the contract if the purchase price is paid in due 
time. 

II.  If the seller is unable to meet binding delivery deadlines for 
reasons for which the seller is not responsible (non-availabi-
lity of the service), we shall inform the buyer of this without 
delay and at the same time notify the buyer of the expected 
new delivery deadline. If the service is also not available 
within the new delivery period, the Seller shall be entitled 
to withdraw from the contract in whole or in part; we shall 
immediately reimburse any consideration already paid by the 
Buyer. A case of non-availability of the performance in this 
sense shall be deemed to be in particular the failure of the 
Seller‘s supplier to deliver on time if the Seller has concluded 
a congruent hedging transaction, neither the Seller nor its 
supplier is at fault or we are not obliged to procure in the 
individual case.  
III.  The rights of the Buyer pursuant to Section G. of these 

GTC and the statutory rights of the Seller, in particular in 
the event of an exclusion of the obligation to perform (e.g. 
due to impossibility or unreasonableness of performance 
and/or subsequent performance), shall remain unaffected. 

IV.  The following shall apply to sales to entrepreneurs: The Sel-
ler‘s terms of delivery shall always apply ex works (Incoterms 
2020: EXW). 

 

G. Warranty
I.  The statutory provisions shall apply to the rights of the buyer 

in the event of material defects and defects of title (including 
wrong delivery and short delivery as well as improper as-
sembly or defective assembly instructions), unless otherwise 
stipulated below. In all cases, the special statutory provisions 
remain unaffected in the case of final delivery of the goods to 
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G. Gewährleistung
I.  Für die Rechte des Käufers bei Sach- und Rechtsmängeln 

(einschließlich Falsch- und Minderlieferung sowie unsachge-
mäßer Montage oder mangelhafter Montageanleitung) gelten 
die gesetzlichen Vorschriften, soweit nachfolgend nichts 
anderes bestimmt ist. In allen Fällen unberührt bleiben die 
gesetzlichen Sondervorschriften bei Endlieferung der Ware 
an einen Verbraucher (Lieferantenregress gem. §§ 478, 479 
BGB). 

II.  Grundlage der Mängelhaftung des Verkäufers ist vor allem die 
über die Beschaffenheit der Ware getroffene Vereinbarung. 
Als Vereinbarung über die Beschaffenheit der Ware gelten 
alle Produktbeschreibungen, die Gegenstand des einzelnen 
Vertrages sind oder vom Verkäufer (insbesondere in Katalo-
gen oder auf dessen Internet-Homepage) öffentlich bekannt 
gemacht wurden. Geringfügige Abweichungen gegenüber 
Katalogangaben, welche Qualität und Funktion der Produkte 
nicht wesentlich beeinträchtigen, die beispielsweise aus 
Sicherheitsgründen oder technischen Notwendigkeiten 
resultieren, sowie Holzveränderungen – insbesondere Risse 
bei Spielplatzgeräten – sind keine Mängel.  

III.  Soweit die Beschaffenheit nicht vereinbart wurde, ist nach 
der gesetzlichen Regelung zu beurteilen, ob ein Mangel vor-
liegt oder nicht (§ 434 Abs. 1 S. 2 und 3 BGB).

IV.  Beim Verkauf an Unternehmer gilt: Die Mängelansprüche des 
Käufers, der Unternehmer ist, setzen voraus, dass er seinen 
gesetzlichen Untersuchungs- und Rügepflichten (§§ 377, 
381 HGB) nachgekommen ist. Zeigt sich bei der Lieferung, 
der Untersuchung oder zu irgendeinem späteren Zeitpunkt 
ein Mangel, so ist dem Verkäufer hiervon unverzüglich 
schriftlich Anzeige zu machen. Verpackungsschäden an 
gelieferter Ware sind sofort bei Lieferung bei der liefernden 
Spedition anzuzeigen. In jedem Fall sind offensichtliche 
Mängel unverzüglich bei Lieferung und bei der Untersu-
chung, nicht erkennbare Mängel innerhalb der gleichen Frist 
ab Entdeckung, spätestens jedoch binnen 7 Tagen nach 
Ablieferung, schriftlich anzuzeigen. Versäumt der Käufer die 
ordnungsgemäße Untersuchung und/oder Mängelanzeige, 
ist die Haftung des Verkäufers für den nicht bzw. nicht 
rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Mangel 
nach den gesetzlichen Vorschriften ausgeschlossen. 

V.  Ist die gelieferte Sache mangelhaft, hat der Verkäufer 
gegenüber dem Käufer, der Unternehmer ist, das Recht zu 
wählen, ob der Verkäufer Nacherfüllung durch Beseitigung 
des Mangels (Nachbesserung) oder durch Lieferung einer 
mangelfreien Sache (Ersatzlieferung) leistet. Das Recht 
des Verkäufers, die Nacherfüllung unter den gesetzlichen 
Voraussetzungen zu verweigern, bleibt unberührt.  
Der Kunde, der Verbraucher ist, hat das Wahlrecht hinsicht-
lich der gewünschten Art der Nacherfüllung nach Maßgabe 
der gesetzlichen Vorschriften (§§ 439, 440, 441 BGB). 

VI.  Der Verkäufer ist berechtigt, die geschuldete Nacherfüllung 
davon abhängig zu machen, dass der Käufer den fälligen 
Kaufpreis bezahlt. Der Käufer ist jedoch berechtigt, einen im 
Verhältnis zum Mangel angemessenen Teil des Kaufpreises 
zurückzubehalten. 

VII.  Ansprüche des Käufers auf Schadensersatz bzw. Ersatz 
vergeblicher Aufwendungen bestehen auch bei Mängeln 
nur nach Maßgabe von Abschnitt J. 

 

H. Annahmeverzug, Gefahrenübergang, Verschiebung von 
Lieferfristen 
I.  Beim Verkauf an Unternehmer gilt: Wird Ware an einen Kunden 

versandt, so geht die Gefahr des zufälligen Untergangs und 
der zufälligen Verschlechterung der Ware auf diesen Kunden 
über, wenn die Ware das Unternehmen des Verkäufers ver-
lässt. Das gilt auch dann, wenn der Verkäufer Transport oder 
Versand übernimmt bzw. beauftragt. 

II.  Der Kunde ist verpflichtet, die vom Verkäufer gekaufte Ware 
abzunehmen. Das gesetzliche Recht zur Leistungsverwei-
gerung bleibt hiervon unberührt. Kommt der Kunde seiner 
Abnahmeverpflichtung nicht nach, so hat er, wenn er diese 
Pflichtverletzung zu vertreten hat, dem Verkäufer den hier 
durch entstehenden zusätzlichen Aufwand (u.a. Arbeitszeit 
der Mitarbeiter des Verkäufers, Fahrt-, Lager- und Material-
aufwand) zu erstatten und den Verkäufer von berechtigten 
Ansprüchen Dritter freizustellen. 

III.  Teillieferungen und Teilleistungen durch den Verkäufer sind 
zulässig. 

IV.  Beim Verkauf an Unternehmer gilt: Eine Verschiebung des 
Ausliefertermins auf Wunsch des Kunden ist grundsätz-
lich nicht möglich. Gewährt der Verkäufer dem Kunden aus 
Kulanz eine Verschiebung, dann entstehen dem Verkäufer 
folgende Mehrkosten, die vom Käufer zu tragen sind: 
- 1 % des Auftragswertes als einmalige pauschale Bearbei-
tungsgebühr sowie 
- 2 % des Auftragswertes pro Kalenderwoche für Auslage-
kosten. 
Der Kunde hat das Recht nachzuweisen, dass kein oder nur 
ein geringerer Schaden entstanden ist. Der Verkäufer behält 
sich vor, darüber hinaus entstehende Kosten gegen Nach-
weis zu berechnen, z.B. Montage- und Anfahrtszeiten.

V.  Nachträgliche Änderungswünsche seitens des Kunden bis 
zu 10 Werktage nach dem Datum der Auftragsbestätigung 
sind für den Verkäufer nur dann bindend, soweit er diesen 
ausdrücklich schriftlich zugestimmt hat. Die durch die Än-
derung verursachten Kosten trägt der Kunde. Diese betragen 
grundsätzlich mindestens 1% des Brutto-Auftragswertes. 
Bei nachträglichen Änderungswünschen des Kunden ist der 
Verkäufer von der Einhaltung des ursprünglich vereinbarten 
Liefertermins bzw. der Lieferfrist befreit.  

VI.  Terminverschiebungen, die durch den Käufer verursacht 
werden, führen trotzdem zur Zahlungspflicht zu den in der 
Auftragsbestätigung vereinbarten Zahlungszeitpunkten oder 
wenn der Verkäufer lieferbereit ist. 

 

I. Eigentumsvorbehalt
I.  Bis zur vollständigen Bezahlung aller gegenwärtigen und 

künftigen Forderungen des Verkäufers aus dem Kaufver-
trag und einer laufenden Geschäftsbeziehung (gesicherte 
Forderungen) behält sich der Verkäufer das Eigentum an den 
verkauften Waren vor. 

II.  Die unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren dürfen vor 
vollständiger Bezahlung der gesicherten Forderungen weder 
an Dritte verpfändet noch zur Sicherheit übereignet werden. 
Der Käufer hat den Verkäufer unverzüglich schriftlich zu 
benachrichtigen, wenn ein Antrag auf Eröffnung eines In-
solvenzverfahrens gestellt wurde oder soweit Zugriffe Dritter 
(z.B. Pfändungen) auf die dem Verkäufer gehörenden Waren 
erfolgen.

III.  Bei vertragswidrigem Verhalten des Käufers, insbesondere 
bei Nichtzahlung des fälligen Kaufpreises, ist der Verkäufer 
berechtigt, nach den gesetzlichen Vorschriften vom Vertrag 
zurückzutreten oder/und die Ware aufgrund des Eigentums-
vorbehalts heraus zu verlangen. Das Herausgabeverlangen 
beinhaltet nicht zugleich die Erklärung des Rücktritts; der 
Verkäufer ist vielmehr berechtigt, lediglich die Ware heraus 
zu verlangen und behält sich den Rücktritt vor. Zahlt der 
Käufer den fälligen Kaufpreis nicht, darf der Verkäufer diese 
Rechte nur geltend machen, wenn der Verkäufer dem Käufer 
zuvor erfolglos eine angemessene Frist zur Zahlung gesetzt 
haben oder eine derartige Fristsetzung nach den gesetz-
lichen Vorschriften entbehrlich ist. 

IV.  Der Käufer ist bis auf Widerruf befugt, die unter Eigen-
tumsvorbehalt stehenden Waren im ordnungsgemäßen 
Geschäftsgang weiter zu veräußern und/oder zu verarbei-
ten. In diesem Fall gelten ergänzend die nachfolgenden 
Bestimmungen. 

V.  Der Eigentumsvorbehalt erstreckt sich auf die durch Ver-
arbeitung, Vermischung oder Verbindung der Waren des 
Verkäufers entstehenden Erzeugnisse zu deren vollem Wert, 
wobei der Verkäufer r als Hersteller gilt. Bleibt bei einer Ver-
arbeitung, Vermischung oder Verbindung mit Waren Dritter 
deren Eigentumsrecht bestehen, so erwirbt der Verkäufer 
Miteigentum im Verhältnis der Rechnungswerte der verarbei-
teten, vermischten oder verbundenen Waren. Im Übrigen gilt 
für das entstehende Erzeugnis das Gleiche wie für die unter 
Eigentumsvorbehalt gelieferte Ware. 

VI.  Die aus dem Weiterverkauf der Ware oder des Erzeugnisses 
entstehenden Forderungen gegen Dritte tritt der Käufer 
schon jetzt insgesamt bzw. in Höhe des etwaigen Miteigen-
tumsanteils des Verkäufers gemäß vorstehendem Absatz 
zur Sicherheit an den Verkäufer ab. Der Verkäufer nimmt die 
Abtretung an. Die genannten Pflichten des Käufers gelten 
auch in Ansehung der abgetretenen Forderungen. 

VII.  Zur Einziehung der Forderung bleibt der Käufer neben dem 
Verkäufer ermächtigt. Der Verkäufer verpflichtet sich, die 
Forderung nicht einzuziehen, solange der Käufer seinen 
Zahlungsverpflichtungen dem Verkäufer gegenüber nach-
kommt, kein Mangel seiner Leistungsfähigkeit vorliegt und 
der Verkäufer den Eigentumsvorbehalt nicht durch Aus-
übung eines Rechts gem. III. geltend machen. Ist dies aber 
der Fall, so kann der Verkäufer verlangen, dass der Käufer 
dem Verkäufer die abgetretenen Forderungen und deren 
Schuldner bekannt gibt, alle zum Einzug erforderlichen 
Angaben macht, die dazugehörigen Unterlagen aushändigt 
und den Schuldnern (Dritten) die Abtretung mitteilt. Außer-
dem sind die in diesem Fall berechtigt, die Befugnisse des 

Käufers zur weiteren Veräußerung und Verarbeitung der 
unter Eigentumsvorbehalt stehenden Waren zu widerrufen. 

VIII.  Übersteigt der realisierbare Wert der Sicherheiten die 
Forderungen des Verkäufers um mehr als 10 %, wird der 
Verkäufer auf Verlangen des Käufers Sicherheiten nach 
Wahl des Verkäufers freigeben. 

J. Haftungsbeschränkung
I.  Soweit sich aus diesen AVB einschließlich der nachfolgenden 

Bestimmungen nichts anderes ergibt, haftet der Verkäufer 
bei einer Verletzung von vertraglichen und außervertraglichen 
Pflichten nach den gesetzlichen Vorschriften. 

II.  Auf Schadensersatz haftet der Verkäufer – gleich aus wel-
chem Rechtsgrund – im Rahmen der Verschuldenshaftung 
bei Vorsatz und grober Fahrlässigkeit. Bei einfacher Fahrläs-
sigkeit haften wir vorbehaltlich eines milderen Haftungs-
maßstabs nach gesetzlichen Vorschriften (z.B. für Sorgfalt in 
eigenen Angelegenheiten) nur 

 1. für Schäden aus der Verletzung des Lebens, des Körpers 
oder der Gesundheit, 

 2.  für Schäden aus der nicht unerheblichen Verletzung einer 
wesentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren Erfüllung 
die ordnungsgemäße Durchführung des Vertrags überhaupt 
erst ermöglicht und auf deren Einhaltung der Vertrags-
partner regelmäßig vertraut und vertrauen darf); in diesem 
Fall ist die Haftung des Verkäufers jedoch auf den Ersatz 
des vorhersehbaren, typischerweise eintretenden Schadens 
begrenzt. 

III.  Die sich aus Abs. 2 ergebenden Haftungsbeschränkungen 
gelten auch bei Pflichtverletzungen durch bzw. zugunsten 
von Personen, deren Verschulden der Verkäufer nach ge-
setzlichen Vorschriften zu vertreten haben. Sie gelten nicht, 
soweit der Verkäufer einen Mangel arglistig verschwiegen 
oder eine Garantie für die Beschaffenheit der Ware über-
nommen hat und für Ansprüche des Käufers nach dem 
Produkthaftungsgesetz. 

IV.  Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in einem Mangel 
besteht, kann der Käufer nur zurücktreten oder kündigen, 
wenn der Verkäufer die Pflichtverletzung zu vertreten habt. 
Ein freies Kündigungsrecht des Käufers (insbesondere gem. 
§§ 648, 648a BGB) wird ausgeschlossen. Im Übrigen gelten 
die gesetzlichen Voraussetzungen und Rechtsfolgen. 

K. Verjährung
Gegenüber Unternehmern gilt folgendes:  

I.  Abweichend von § 438 Abs. 1 Nr. 3 BGB beträgt die all-
gemeine Verjährungsfrist für Ansprüche aus Sach- und 
Rechtsmängeln ein Jahr ab Ablieferung. Soweit eine Abnah-
me vereinbart ist, beginnt die Verjährung mit der Abnahme, 
ansonsten mit Gefahrübergang. 

II.  Handelt es sich bei der Ware jedoch um ein Bauwerk oder 
eine Sache, die entsprechend ihrer üblichen Verwendungs-
weise für ein Bauwerk verwendet worden ist und dessen 
Mangelhaftigkeit verursacht hat (Baustoff) beträgt die 
Verjährungsfrist gemäß der gesetzlichen Regelung 5 Jahre 
ab Ablieferung (§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB). Unberührt bleiben 
auch weitere gesetzliche Sonderregelungen zur Verjährung 
(insbes. § 438 Abs. 1 Nr. 1 Abs. 3, §§ 444, 479 BGB). 

III.  Die vorstehenden Verjährungsfristen des Kaufrechts gelten 
auch für vertragliche und außervertragliche Schadens-
ersatzansprüche des Käufers, die auf einem Mangel der 
Ware beruhen, es sei denn die Anwendung der regelmäßigen 
gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 199 BGB) würde im Einzel-
fall zu einer kürzeren Verjährung führen. Schadensersatz-
ansprüche des Käufers gem. J. II. Satz 1 und J. II. Satz 2 1. 
sowie nach dem Produkthaftungsgesetz verjähren jedoch 
ausschließlich nach den gesetzlichen Verjährungsfristen. 

 

L. Anwendungsbereich der Produkte des Verkäufers
Die Produkte sind für den Einsatz innerhalb der Europäischen 
Union konzipiert. Für die Konformität der Produkte des Ver-
käufers mit gesetzlichen oder normativen Bestimmungen in 
Ländern außerhalb der EU übernimmt der Verkäufer daher 
keine Haftung. Dies gilt insbesondere für den Import in die USA 
und Kanada.  

 

M. Rechtswahl 
I.  Für diese AVB und die Vertragsbeziehung zwischen dem 

Verkäufer und dem Käufer gilt das Recht der Bundesrepublik 
Deutschland unter Ausschluss internationalen Einheitsrechts, 
insbesondere des UN-Kaufrechts. 

II.  Gegenüber Verbrauchern gilt die Rechtswahl nur insoweit, als 
diesen dadurch nicht der Schutz entzogen wird, der diesen 
durch diejenigen zwingenden Bestimmungen des Landes, in 
dem der Verbraucher seinen gewöhnlichen Aufenthalt hat, 
gewährt wird.  
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a consumer (supplier recourse pursuant to §§ 478, 479 BGB). 

II.  The basis of the seller‘s liability for defects is above all the 
agreement reached on the quality of the goods. All product 
descriptions which are the subject of the individual contract 
or which have been publicly announced by the Seller (in 
particular in catalogues or on its Internet homepage) shall 
be deemed to be an agreement on the quality of the goods. 
Minor deviations from catalogue specifications which do not 
significantly impair the quality and function of the products, 
resulting for example from safety reasons or technical ne-
cessities, as well as changes in wood - in particular cracks in 
playground equipment - do not constitute defects.  

III.  Insofar as the quality has not been agreed, it is to be asses-
sed in accordance with the statutory regulation whether a 
defect exists or not (§ 434 para. 1 sentences 2 and 3 BGB).  

IV.  In the case of sales to entrepreneurs, the following applies: 
The claims for defects of the buyer, who is an entrepreneur, 
presuppose that he has fulfilled his statutory obligations 
to inspect and give notice of defects (§§ 377, 381 HGB). If 
a defect becomes apparent upon delivery, inspection or at 
any later time, the seller must be notified thereof in writing 
without delay. Packaging damage to delivered goods must 
be reported to the delivering forwarding agent immediately 
upon delivery. In any case, obvious defects shall be notified 
in writing immediately upon delivery and upon inspection, 
and non-apparent defects within the same period after 
discovery, but no later than within 7 days after delivery. If the 
buyer fails to carry out the proper inspection and/or to give 
notice of defects, the seller‘s liability for the defect not re-
ported or not reported in time or not reported properly shall 
be excluded in accordance with the statutory provisions. 

V.  If the delivered item is defective, the seller has the right vis-
à-vis the buyer, who is an entrepreneur, to choose whether 
the seller provides subsequent performance by remedying 
the defect (rectification) or by delivering an item free of 
defects (replacement). The right of the seller to refuse sub-
sequent performance under the statutory conditions remains 
unaffected. 
The customer, who is a consumer, has the right to choose 
the desired type of subsequent performance in accordance 
with the statutory provisions (§§ 439, 440, 441 BGB). 

VI.  The seller is entitled to make the subsequent performance 
owed dependent on the buyer paying the purchase price 
due. However, the buyer is entitled to retain a reasonable 
part of the purchase price in relation to the defect. 

VII.  Claims of the buyer for damages or reimbursement of futile 
expenses shall also exist in the case of defects only in 
accordance with section J. 

 

H. Default of acceptance, transfer of risk, postponement of 
delivery deadlines
I.  In the case of sales to entrepreneurs, the following applies: 

If goods are shipped to a customer, the risk of accidental 
loss and accidental deterioration of the goods passes to this 
customer when the goods leave the seller‘s company. This 
also applies if the seller takes over or commissions transport 
or shipping. 

II.  The customer is obliged to accept the goods purchased 
from the seller. The statutory right to refuse performance 
remains unaffected. If the customer does not comply with his 
obligation to take delivery, he shall, if he is responsible for this 
breach of duty, reimburse the seller for the additional expen-
ses incurred here (including the working time of the seller‘s 
employees, travel, storage and material expenses) and 
indemnify the seller against justified claims of third parties.

III  Partial deliveries and partial services by the seller are 
permissible. 

IV.  The following applies to sales to entrepreneurs: A postpo-
nement of the delivery date at the request of the customer 
is generally not possible. If the seller grants the customer a 
postponement as a gesture of goodwill, the seller shall incur 
the following additional costs, which shall be borne by the 
buyer: 
- 1 % of the order value as a one-off flat-rate processing 
fee and 
- 2 % of the order value per calendar week for display costs. 
The customer has the right to prove that no or only minor 
damage has occurred. The seller reserves the right to charge 
any additional costs incurred against proof, e.g. assembly 

and travel times.

V.  Subsequent requests for changes on the part of the 
customer up to 10 working days after the date of the order 
confirmation are only binding for the seller insofar as he has 
expressly agreed to them in writing. The costs caused by the 
change shall be borne by the customer. These shall generally 
amount to at least 1% of the gross order value. In the event 
of subsequent change requests by the customer, the seller 
shall be released from compliance with the originally agreed 
delivery date or delivery period.  

VI.  Postponements caused by the buyer shall nevertheless re-
sult in the obligation to pay on the payment dates agreed in 
the order confirmation or when the seller is ready to deliver. 

I. Retention of title
I.  Until full payment of all present and future claims of the seller 

arising from the purchase contract and an ongoing business 
relationship (secured claims), the seller retains title to the 
goods sold. 

II.  The goods subject to retention of title may not be pledged to 
third parties or assigned as security before full payment of 
the secured claims. The Buyer shall immediately notify the 
Seller in writing if an application for the opening of insolvency 
proceedings has been filed or to the extent that third parties 
(e.g. seizures) have access to the goods belonging to the 
Seller. 

III.  In the event of conduct by the buyer in breach of the 
contract, in particular in the event of non-payment of the 
purchase price due, the seller shall be entitled to withdraw 
from the contract in accordance with the statutory provisi-
ons or/and to demand surrender of the goods on the basis of 
the retention of title.  
The demand for return does not at the same time include 
the declaration of withdrawal; the seller is rather entitled to 
demand only the return of the goods and reserves the right 
to withdraw from the contract. If the buyer does not pay the 
purchase price due, the seller may only assert these rights if 
the seller has previously set the buyer a reasonable deadline 
for payment without success or if setting such a deadline is 
dispensable according to the statutory provisions. 

IV.  Until revoked, the Buyer is authorised to resell and/or 
process the goods subject to retention of title in the ordinary 
course of business. In this case, the following provisions 
shall apply in addition. 

V.  The retention of title extends to the products resulting from 
the processing, mixing or combining of the seller‘s goods at 
their full value, whereby the seller is deemed to be the manu-
facturer. If, in the event of processing, mixing or combining 
with goods of third parties, the latter‘s right of ownership 
remains, the Seller shall acquire co-ownership in proportion 
to the invoice values of the processed, mixed or combined 
goods. Otherwise, the same shall apply to the resulting pro-
duct as to the goods delivered under retention of title. 

VI.  The Buyer hereby assigns to the Seller by way of security 
any claims against third parties arising from the resale of 
the goods or the product in total or in the amount of the 
Seller‘s co-ownership share, if any, in accordance with the 
preceding paragraph. The Seller accepts the assignment. 
The aforementioned obligations of the buyer shall also apply 
with regard to the assigned claims. 

VII.  The buyer remains authorised to collect the claim in ad-
dition to the seller. The seller undertakes not to collect the 
claim as long as the buyer meets his payment obligations 
to the seller, there is no deficiency in his ability to pay and 
the seller does not assert the retention of title by exercising 
a right pursuant to III. If this is the case, however, the 
seller may demand that the buyer informs the seller of the 
assigned claims and their debtors, provides all informa-
tion necessary for collection, hands over the relevant 
documents and informs the debtors (third parties) of the 
assignment. Furthermore, the in this case are entitled to 
revoke the buyer‘s authority to further sell and process the 
goods subject to retention of title. 

VIII.  If the realisable value of the securities exceeds the Seller‘s 
claims by more than 10%, the Seller shall release securities 
of the Seller‘s choice at the Buyer‘s request. 

 

J. Limitation of liability  
I.  Insofar as nothing to the contrary arises from these GCS 

including the following provisions, the Seller shall be liable for 
a breach of contractual and non-contractual obligations in 
accordance with the statutory provisions. 

II.  The seller shall be liable for damages - irrespective of the 
legal grounds - within the scope of fault liability in the event 
of intent and gross negligence. In the event of simple negli-
gence, we shall only be liable subject to a milder standard of 
liability in accordance with statutory provisions (e.g. for care 
in own affairs) 

1. For damages resulting from injury to life, body or health

2.  For damages arising from the not inconsiderable breach of a 
material contractual obligation (an obligation the fulfilment 
of which is a prerequisite for the proper performance of the 
contract and on the observance of which the contractual 
partner regularly relies and may rely); in this case, however, 
the Seller‘s liability shall be limited to compensation for the 
foreseeable, typically occurring damage. 

III.  The limitations of liability resulting from para. 2 shall also 
apply in the event of breaches of duty by or in favour of per-
sons for whose fault the seller is responsible in accordance 
with statutory provisions. They shall not apply insofar as the 
Seller has fraudulently concealed a defect or has assumed a 
guarantee for the quality of the goods and for claims of the 
Buyer under the Product Liability Act. 

IV.  The buyer may only withdraw from or terminate the contract 
due to a breach of duty that does not consist of a defect if 
the seller is responsible for the breach of duty. A free right of 
termination of the buyer (in particular according to §§ 648, 
648a BGB) is excluded. In all other respects, the statutory 
requirements and legal consequences shall apply. 

 

K. Limitation 
The following shall apply vis-à-vis entrepreneurs:  

I.  Notwithstanding Section 438 (1) No. 3 of the German Civil 
Code (BGB), the general limitation period for claims arising 
from material defects and defects of title shall be one year 
from delivery. Insofar as acceptance has been agreed, the 
limitation period begins with acceptance, otherwise with the 
transfer of risk. 

II.  However, if the goods are a building or an object which has 
been used for a building in accordance with its customary 
use and has caused its defectiveness (building material), the 
limitation period shall be 5 years from delivery in accordance 
with the statutory provision (§ 438 para. 1 no. 2 BGB). Other 
special statutory provisions on the limitation period (in par-
ticular § 438 para. 1 no. 1 para. 3, §§ 444, 479 BGB) shall also 
remain unaffected. 

III.  The above limitation periods of the law on sales also apply to 
contractual and non-contractual claims for damages of the 
buyer based on a defect of the goods, unless the application 
of the regular statutory limitation period (§§ 195, 199 BGB) 
would lead to a shorter limitation period in individual cases. 
Claims for damages by the buyer pursuant to J. II. Sentence 
1 and J. II. Sentence 2 1. as well as under the Product Liability 
Act shall, however, become time-barred exclusively in accor-
dance with the statutory limitation periods. 

 

L. Scope of application of the Seller‘s products
The products are designed for use within the European Union. 
The seller therefore accepts no liability for the conformity of the 
seller‘s products with legal or normative provisions in countries 
outside the EU. This applies in particular to imports into the USA 
and Canada.

 

M. Choice of law
I.  These GCS and the contractual relationship between the 

Seller and the Buyer shall be governed by the laws of the 
Federal Republic of Germany to the exclusion of international 
uniform law, in particular the UN Convention on Contracts for 
the International Sale of Goods. 

II.  The choice of law shall apply to consumers only to the extent 
that they are not thereby deprived of the protection afforded 
to them by those mandatory provisions of the country in 
which the consumer has his habitual residence.  

N. Jurisdiction agreement
I.  If the contractual partner is a merchant, a legal entity under 

public law or a special fund under public law, the exclusive 
place of jurisdiction for all claims arising from or on the basis 
of this contract shall be the Seller‘s place of business in 
Röttingen. This also applies to persons who do not have a 
general place of jurisdiction in Germany or persons who have 
moved their place of residence or habitual abode outside 
Germany after conclusion of the contract, or whose place 
of residence or habitual abode is not known at the time of 
bringing an action.  

II.  This does not apply if the customer is a consumer and 
has his domicile or habitual residence in a member state 
of the European Union. In this case, legal action must be 
brought before the competent court of the Member State of 
residence.  

 

O. Reservation of rights 
The seller reserves the property rights and copyrights to 
illustrations, drawings, calculations and other documents. This 
also applies to such written documents which are designated 
as „confidential“. The buyer must obtain the express written 
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I.  Ist der Vertragspartner ein Kaufmann, eine juristische Person 
des öffentlichen Rechts oder ein öffentlich-rechtliches 
Sondervermögen, wird als ausschließlicher Gerichtsstand der 
Geschäftssitz des Verkäufers Dresden für alle Ansprüche, 
die sich aus oder aufgrund dieses Vertrages ergeben, ver-
einbart. Dies gilt auch für Personen, die keinen allgemeinen 
Gerichtsstand in Deutschland haben oder Personen, die nach 
Abschluss des Vertrages ihren Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthaltsort nach außerhalb von Deutschland verlegt 
haben, oder deren Wohnsitz oder gewöhnlicher Aufenthaltsort 
im Zeitpunkt einer Klageerhebung nicht bekannt ist.  

II.  Dies gilt nicht, sofern der Kunde Verbraucher ist und seinen 
Wohnsitz bzw. seinen gewöhnlichen Aufenthalt in einem 
Mitgliedstaat der Europäischen Union hat. In diesem Fall ist 
Klage vor dem zuständigen Gericht des Wohnsitzmitglied-
staates zu erheben.  

 

O. Rechtevorbehalt
An Abbildungen, Zeichnungen, Kalkulationen und sonstigen 
Unterlagen behält sich der Verkäufer die Eigentums- und 
Urheberrechte vor. Dies gilt auch für solche schriftlichen Unter-
lagen, die als „vertraulich“ bezeichnet sind. Vor ihrer Weitergabe 
an Dritte bedarf der Käufer der ausdrücklichen schriftlichen 
Zustimmung des Verkäufers.

P. Schutzrechtsverletzungen
Der Kunde stellt den Verkäufer von Ansprüchen aufgrund 
Schutzrechtsverletzungen (z.B. Urheberrechte, Markenrech-
te, Designrechte, Patente, Gebrauchsmuster, ergänzender 
wettbewerbsrechtlicher Leistungsschutz u.ä.) frei, wenn die 
Schutzrechtsverletzungen auf Vorgaben oder Anforderungen 
des Kunden beruhen.  

R. Dokumentation
Der Verkäufer und/oder der von ihm beauftragte Fotograf 
sind berechtigt, einmalig innerhalb von drei Monaten nach 
der Abnahme des Werks das Grundstück, auf dem das Werk 
errichtet wurde, bzw., falls das Werk im Inneren eines auf dem 
Grundstück gelegenen Gebäudes errichtet wurde, das Gebäude 
zu betreten, um Fotoaufnahmen des Werks zu fertigen und die 
Fotografien bzw. Bearbeitungen der Fotografien zu Werbezwe-
cken zu benutzen. Der Verkäufer hat seine Absicht dem Käufer 
rechtzeitig vor seinem Besuch anzuzeigen. Der Auftraggeber 
kann der Betretung widersprechen, wenn berechtigte Belange 
entgegenstehen.

 

S. Garantie für Spielplatzgeräte
Neben der in Abschnitt G. beschriebenen Gewährleistung ge-
währt der Verkäufer für Spielplatzgeräte unter den nachfol-
genden Bedingungen eine Herstellergarantie. Ihre Gewährleis-
tungsrechte bestehen unabhängig von der Herstellergarantie 
des Verkäufers. 

 

T. Garantiezusage für Spiel- und Sportgeräte
I.  Nachstehend genannte Garantiezeiträume beziehen sich auf 

Spiel- und Sportgeräte, die vom Verkäufer verkauft worden 
sind und in der gemäßigten Klimazone genutzt werden. Die 
gemäßigte Klimazone liegt zwischen den jeweiligen Wende-
kreisen auf 23° 27´ nördliche und südliche Breite und Polar-
kreisen auf 66,5° N/S. Deutschland liegt in der gemäßigten 
Klimazone. Für Spielgeräte, die in der subtropischen oder 
tropischen Klimazone genutzt werden, beachten Sie bitte die 
unten genannte Verkürzung der Garantiezeit. 

 15 Jahre Garantie auf Standsicherheit gegen Durchrosten 
von Edelstahl-Bauelementen* 

 10 Jahre Garantie auf Standsicherheit gegen Fäulnis und 
Pilzbefall auf alle Robinienhölzer * 

 10 Jahre Garantie auf Standsicherheit, gegen Durchrosten 
von verzinkten und pulverbeschichteten Bauelementen* 

 10 Jahre Garantie auf Standsicherheit gegen Fäulnis und 
Pilzbefall auf alle geölten Lärche Brettschichthölzer* 

 10 Jahre Garantie auf Standsicherheit gegen Fäulnis und 
Pilzbefall auf alle Nadelhölzer mit Kesseldruckimprägnierung* 

 10 Jahre Garantie auf High Pressure Laminate Platten für 
Standsicherheit und gegen Bruch

 5 Jahre Garantie auf Standsicherheit gegen Fäulnis und Pilz-
befall auf alle unbehandelten Lärche/Douglasie Hölzer* 

 5 Jahre Garantie gegen Bruch, Funktionsstörungen, bedingt 

durch Konstruktion, Verarbeitung und  Materialauswahl* 

 2 Jahre Garantie gegen Funktionsstörungen und Bruch auf 
bewegliche Teile.  

Elektronik im Boden verbaute Hölzer (KDI, Lärche, Douglasie) 

*Außerhalb Europas verkürzt sich die gewährte Garantie in 
den Klimazonen:  

subtropisch -2 Jahre 

Zur subtropischen Klimazone gehören die Länder der Sahara, 
Atacama und der Nahe Osten. 

 tropisch -3 Jahre

Zur tropischen Klimazone gehören die Gebiete, die durch die 
beiden Wendekreise (23° 27´nördliche und südliche Breite) 
begrenzt werden und in denen die Sonne mindestens einmal 
im Jahr im Zenit steht.  

 2 Jahre Garantie auf GFK-Rutschen für Standsicherheit und 
gegen Bruch

II.  Ausnahmen von der Garantiezusage  
Von der Garantie ausgenommen sind

-  Korrosionsbedingte Schäden an Spiel- und Sportanlagen, 
welche kurzzeitig oder ständig unter dem Einfluss von 
salz- oder chlorhaltigem Wasser stehen, sowie Schäden 
an Spiel- und Sportanlagen, welche näher als 1.000m zur 
Küste verbaut wurden 

- Natürliche Holz-/Materialeigenschaften 

- Holzschädigungen durch Dürre am Aufstellungsort 

-   Nutzungsbedingter Verschleiß (z.B. Gelenke, Seile, Lager, 
Federn, Netze etc.)

-  Weidenprodukte 

-  Vandalismus, mutwillige Zerstörung und Höhere Gewalt 

-  Spielanlagen, welche in Rindenmulch verbaut wurden 

-   Spielanlagen, welche durch Nicht-Original-Ersatzteile, 
Farben oder Lacke verändert wurden 

-   Schäden, insbesondere Veränderungen des Materials oder 
Farbe sowie Korrosion, welche durch zu spätes Entfernen 
der Verpackung oder nicht sachgerechtes Lagern ent-
standen sind 

-   Spiel- und Sportanlagen, welche nicht gemäß der 
Montageanleitung des Verkäufers montiert bzw. nicht ent-
sprechend der Wartungsanleitung des Verkäufers gewartet 
wurden 

-  Schaden durch inkorrekte Lagerung  

-  Rost, verursacht durch Kratzer oder Beschädigungen 

-  Verblassen von Farben (bspw. bei High Pressure Laminate)   

-  Alle vom Kunden selbst durchgeführten Modifikationen  

III.  Fristbeginn  
Die Frist beginnt mit dem Tag der Lieferung. Außerhalb 
Deutschlands beginnt die Frist spätestens 3 Monate nach 
Disposition durch den Verkäufer.  

 
IV.  Voraussetzungen 

Voraussetzung für das Wirksamwerden der Garantie ist 
bestimmungsgemäße Benutzung und entsprechende 
Pflege im Bedarfsfall die fachgerechte Reparatur unter 
Verwendung von Kletterparadies Original-Ersatzteilen sowie 
die Wartung durch geschultes Personal unter Beachtung der 
Herstellervorgaben. Den Nachweis der ordnungsgemäßen 
Wartung (Vorlage der vollständigen Kontroll- und Wartungs-
berichte nach den Vorgaben der DIN EN 1176, Teil 7) hat der 
Käufer zu führen. 

V.  Die Garantieleistung umfasst kostenneutrale Ersatzteilliefe-
rung unter Berücksichtigung der Nutzungsdauer, die Kosten 
von De-/ Montage trägt der Kunde. Bei berechtigten Garan-
tieansprüchen ist der Verkäufer berechtigt, Nacherfüllung 
nach seiner Wahl vorzunehmen. Eine Rückabwicklung des 
Vertrages oder Ansprüche auf Minderung des Preises auf-
grund dieses Garantieversprechens sind ausgeschlossen. 
Die gesetzlichen Ansprüche aufgrund Sachmängelhaftung 
bleiben hiervon jedoch unberührt. 

VI.  Geltendmachung der Garantieansprüche  
Ihre Garantieansprüche machen Sie schriftlich oder in Text-
form gegenüber der Kletterparadies GmbH, Bahnhofstraße 
4, 01259 Dresden, E-Mail: info@kletterparadies.net geltend. 
Mit der Beschreibung und Dokumentation des konkreten 
Mangels benötiget der Verkäufer für die Prüfung Ihrer An-
sprüche den Kaufbeleg. Für die Wahrung der Frist ist der 
Eingang des Garantieersuchens innerhalb der Garantiezeit 
ausreichend. 

U. Widerrufsrecht für Verbraucher
Widerrufsrecht für Verbraucher bei Verträgen, die außerhalb 
von Geschäftsräumen abgeschlossen werden (§ 312b BGB) 
oder bei Fernabsatzgeschäften (§ 312c BGB). Verbraucher ist 
jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu Zwecken 
abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch 
selbstständigen beruflichen Tätigkeit zugerechnet werden 
können, § 13 BGB.  

 I. Widerrufsbelehrung 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe 
von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. Die Widerrufs-
frist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein 
von Ihnen benannter Dritter, der nicht der Beförderer ist, die 
Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. Um Ihr Wider-
rufsrecht auszuüben, müssen Sie uns (Kletterparadies GmbH, 
Bahnhofstraße 4, 01259 Dresden, Telefon: +49 351 21 07 20 - 
0, E-Mail: info@kletterparadies.net) mittels einer eindeutigen 
Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief, E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. 
Sie können dafür das beigefügte Muster-Widerrufsformular 
verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. Zur Wahrung 
der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über 
die Ausübung des Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufs-
frist absenden. 

 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle 
Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, einschließlich 
der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die 
sich daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung 
als die von uns angebotene günstigste Standardlieferung ge-
wählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn 
Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung 
über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungs-
mittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt 
haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas 
anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser 
Rückzahlung Entgelte berechnet. Wir können die Rückzah-
lung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten 
haben oder bis Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie 
die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches der 
frühere Zeitpunkt ist. Sie haben die Waren unverzüglich und 
in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, 
an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrich-
ten, an uns zurückzusenden oder zu übergeben. Die Frist ist 
gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn 
Tagen absenden. Sie tragen die unmittelbaren Kosten der 
Rücksendung der Waren. Die Kosten werden auf höchstens 
etwa 500 EUR geschätzt. Sie müssen für einen etwaigen 
Wertverlust der Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertver-
lust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, Eigenschaften 
und Funktionsweise der Waren nicht notwendigen Umgang 
mit ihnen zurückzuführen ist. 

Ausnahmen vom Widerrufsrecht 

Das Widerrufsrecht besteht nach § 312g Abs. 2 BGB nicht bei 
folgenden Verträgen: 

-  Verträge zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefertigt sind 
und für deren Herstellung eine individuelle Auswahl oder 
Bestimmung durch den Verbraucher maßgeblich ist oder 
die eindeutig auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrau-
chers zugeschnitten sind. 

-  Verträge zur Lieferung von Waren, wenn diese nach der 
Lieferung aufgrund ihrer Beschaffenheit untrennbar mit 
anderen Gütern vermischt wurden, 

-  Verträge, bei denen der Verbraucher den Unternehmer aus-
drücklich aufgefordert hat, ihn aufzusuchen, um dringende 
Reparatur- oder Instandhaltungsarbeiten vorzunehmen; 
dies gilt nicht hinsichtlich weiterer bei dem Besuch erbrach-
ter Dienstleistungen, die der Verbraucher nicht ausdrück-
lich verlangt hat, oder hinsichtlich solcher bei dem Besuch 
gelieferter Waren, die bei der Instandhaltung oder Reparatur 
nicht unbedingt als Ersatzteile benötigt werden. 

II. Muster-Widerrufs-Formular 

Muster-Widerrufsformular 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte 
dieses Formular aus und senden Sie es zurück). 

An 

Kletterparadies GmbH, Bahnhofstraße 4, 01259 Dresden, 
Deutschland 

E-Mail-Adresse: info@kletterparadies.net 

- Hiermit widerrufe(n) ich/ wir (*) den von mir/ uns (*) abge-
schlossenen Vertrag über den Kauf der folgenden Waren (*)/ 
die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) 

- Bestellt am (*) _____________ / erhalten am (*) 
______________ 

- Name des/ der Verbraucher(s) 
______________________________ 

- Anschrift des/ der Verbraucher(s) 
____________________________ 

- Unterschrift des/ der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf 
Papier) _______________________ 

- Datum __________________ 

(*) Unzutreffendes streichen.

Kletterparadies GmbH | Bahnhofstraße 4 | 01259 Dresden | Phone: +49 351 21 07 20-0 | Fax: +49 351 21 07 20-90

Register number: HRB 20934, Local Court of Dresden
Directors authorised to represent the Company: Tilo Eichinger, Jan Bischoff

consent of the seller before passing them on to third parties. 

  

P. Infringements of property rights
The customer shall indemnify the seller against claims based 
on infringements of industrial property rights (e.g. copyrights, 
trademark rights, design rights, patents, utility models, supple-
mentary protection under competition law, etc.) if the infringe-
ments of industrial property rights are based on specifications 
or requirements of the customer.  

R. Documentation
The Seller and/or the photographer commissioned by him shall 
be entitled to enter the land on which the Work was erected or, 
if the Work was erected inside a building situated on the land, 
the building, once within three months after acceptance of the 
Work in order to take photographs of the Work and to use the 
photographs or adaptations of the photographs for advertising 
purposes. The seller shall notify the buyer of his intention in 
good time before his visit. The buyer may object to the entry if 
justified interests are opposed.

 

S. Warranty for playground equipment
In addition to the warranty described in section G., the seller 
grants a manufacturer‘s warranty for playground equipment 
under the following conditions. Your warranty rights exist inde-
pendently of the seller‘s manufacturer‘s warranty. 

 

T. Guarantee commitment for play and sports equipment
I.  The warranty periods stated below refer to play and sports 

equipment sold by the seller and used in the temperate 
climate zone. The temperate climate zone is located between 
the respective tropics at 23° 27´ north and south latitude 
and polar circles at 66.5° N/S. Germany lies in the temperate 
climate zone. For play and sports equipment used in the sub-
tropical or tropical climate zone, please note the shortening of 
the warranty period mentioned below. 

15-year guarantee on stability against rusting through of stain-
less steel construction elements*. 

10-year guarantee on stability against rot and fungal attack on 
all robinia woods * 

10-year guarantee on stability, against rusting through of 
galvanised and powder coated Components* 

10-year guarantee on stability against rot and fungal attack on 
all oiled larch glulam*. 

10-year guarantee on stability against rot and fungal attack on 
all softwoods with pressure impregnation*. 

10-year guarantee on High Pressure Laminate panels for stabi-
lity and against breakage

5-year guarantee on stability against rot and fungal attack on 
all untreated larch/Douglas fir timbers*. 

5-year guarantee against breakage, malfunctions due to 
design, workmanship and choice of materials*. 

2-year warranty against malfunction and breakage on moving 
parts.  

Electronic wood used in the floor (KDI, larch, Douglas fir) 

*Outside Europe, the warranty provided is shortened in the 
climatic zones:  

subtropical -2 years 

The subtropical climate zone includes the countries of the 
Sahara, Atacama and the Middle East. 

 tropical -3 years   

The tropical climate zone includes the areas bounded by the 
two tropics (23° 27´north and south latitude) where the sun is 
at its zenith at least once a year.  

2-year guarantee on GRP slides for stability and against 
breakage

II.  Exceptions to the guarantee commitment  
The following are excluded from the guarantee 

-  Corrosion-related damage to playgrounds and sports facilities 
that are briefly or permanently under the influence of saline 
or chlorinated water, as well as damage to playgrounds and 
sports facilities that are installed closer than 1,000 m to the 
coast. 

- Natural wood/material properties 

- Wood damage due to drought at the installation site 

- Wear and tear due to use (e.g. joints, ropes, bearings, springs, 
nets etc.)

- Willow products 

- Vandalism, wilful destruction and force majeure 

- Playground equipment that has been installed in bark mulch 

-  Play equipment that has been altered by non-original spare 
parts, paints or varnishes. 

-  Damage, in particular changes to the material or colour, as 
well as corrosion, which may be caused by too late Removal 
of the packaging or improper storage have occurred 

-  Playground and sports equipment that has not been installed 
in accordance with the Seller‘s installation instructions or has 
not been maintained in accordance with the Seller‘s mainte-
nance instructions. 

- Damage due to incorrect storage  

- Rust caused by scratches or damage 

- Fading of colours (e.g. with high pressure laminates)

- All modifications carried out by the customer himself

III.  Commencement of the period The period begins on the day 
of delivery. Outside Germany, the period begins at the latest 
3 months after disposition by the seller.  

IV.  Requirements 
A prerequisite for the warranty to become effective is 
intended use and appropriate care, if necessary, professional 
repair using Kletterparadies original spare parts as well as 
maintenance by trained personnel in compliance with the 
manufacturer‘s specifications. The purchaser must provide 
proof of proper maintenance (submission of the complete 
inspection and maintenance reports in accordance with the 
specifications of DIN EN 1176, Part 7). 

V.  The warranty service includes cost-neutral delivery of re-
placement parts taking into account the useful life, the costs 
of disassembly/assembly shall be borne by the customer. In 
the event of justified warranty claims, the seller is entitled 
to carry out subsequent performance at his discretion. A 
reversal of the contract or claims for a reduction of the price 
on the basis of this guarantee promise are excluded. 
However, the statutory claims based on liability for material 
defects shall remain unaffected by this.

VI.  Assertion of warranty claims  
You can assert your warranty claims in writing or in text 
form against Kletterparadies GmbH, Bahnhofstraße 4, 01259 
Dresden, E-Mail: info@kletterparadies.net. With the descrip-
tion and documentation of the specific defect, the seller 
requires the proof of purchase for the examination of your 
claims. Receipt of the warranty request within the warranty 
period is sufficient to meet the deadline. 

  

U. Right of withdrawal for consumers 
Right of withdrawal for consumers for contracts concluded 
outside business premises (§ 312b BGB) or for distance selling 
transactions (§ 312c BGB). A consumer is any natural person 
who enters into a legal transaction for purposes that are predo-
minantly neither commercial nor self-employed, § 13 BGB.  

I.  Cancellation policy  
Right of withdrawal  
You have the right to cancel this contract within fourteen 
days without giving any reason. The revocation period is four-
teen days from the day on which you or a third party named 
by you, who is not the carrier, has or has taken possession of 
the goods. In order to exercise your right of revocation, you 
must inform us (Kletterparadies GmbH, Bahnhofstraße 4, 
01259 Dresden, Telefon: +49 351 21 07 20 - 0, E-Mail: info@
kletterparadies.net) by means of a clear declaration (e.g. a 
letter sent by post, e-mail) of your decision to revoke this 
contract. You can use the enclosed model withdrawal form 
for this purpose, which is, however, not mandatory. In order 
to comply with the withdrawal period, it is sufficient that you 
send the notification of the exercise of the right of withdrawal 
before the expiry of the withdrawal period.  
 
Consequences of revocation 
If you withdraw from this contract, we must repay you all pay-
ments that we have received from you, including the delivery 
costs (with the exception of the additional costs resulting 
from the fact that you have chosen a type of delivery other 
than the cheapest standard delivery offered by us), without 
delay and at the latest within fourteen days from the day on 
which we received the notification of your withdrawal from 
this contract. For this repayment, we will use the same means 
of payment that you used for the original transaction, unless 
expressly agreed otherwise with you; in no case will you be 
charged for this repayment. We may refuse repayment until 
we have received the goods back or until you have provided 
proof that you have returned the goods, whichever is the 
earlier. You must return or hand over the goods to us without 
delay and in any case no later than fourteen days from 
the day on which you notify us of the cancellation of this 
contract. The deadline is met if you send the goods before the 
expiry of the period of fourteen days. You shall bear the direct 
costs of returning the goods. The costs are estimated at a 

maximum of about 500 EUR. You only have to pay for any loss 
in value of the goods if this loss in value is due to handling 
of the goods that is not necessary for checking the quality, 
properties and functioning of the goods.  
 
Exceptions to the right of withdrawal  
The right of withdrawal does not apply to the following con-
tracts in accordance with § 312g para. 2 BGB:  
-  Contracts for the supply of goods which are not prefabrica-

ted and for the manufacture of which an individual selection 
or determination by the consumer is decisive or which are 
clearly tailored to the personal needs of the consumer.

-  Contracts for the delivery of goods if these have been 
inseparably mixed with other goods after delivery due to their 
nature,

-  Contracts where the consumer has expressly requested 
the trader to visit him in order to carry out urgent repair or 
maintenance work; this does not apply with regard to other 
services provided during the visit which the consumer 
has not expressly requested or with regard to such goods 
supplied during the visit which are not necessarily needed as 
spare parts during the maintenance or repair. 

II. sample revocation form 

Sample cancellation form 

(If you wish to cancel the contract, please complete and return 
this form). 

To 

Kletterparadies GmbH, Bahnhofstraße 4, 01259 Dresden, 
Germany,  
E-Mail: info@kletterparadies.net

-  I/we (*) hereby revoke the contract concluded by me/us (*) 
for the purchase of the following goods (*)/the provision of 
the following service (*) 

- Ordered on (*) _____________ / received on (*) 
______________ 

- Name of the consumer(s) 
______________________________ 

- Address of the consumer(s) 
____________________________ 

-  Signature of the consumer(s) (only in the case of notification 
on paper) _______________________ 

- Date __________________ 

(*) Delete as applicable.


